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Grußwort des Präsidenten

Liebe Karnevalsfreunde, lie-
be Mitglieder!
Mit einem guten Gefühl 
und der Gewissheit eine 
sehr gelungene Session zu 
Ende gebracht zu haben, 
verabschiedeten wir am 
Aschermittwoch 2020 unser 
Dreigestirn in unserem Ver-
einslokal „Zur Heide“ in un-
serer Heimat Lichtenbusch. 

Im Gepäck hatten wir schon einen großen Teil der 
Vorbereitung auf die nächste Session denn umgangs-
sprachlich heißt es ja „nach dem Fest, ist vor dem 
Fest“. Zudem handelte es sich für uns aber nicht nur 
um ein Fest bzw. die nächste Session, sondern um 
unser 5 x 11 Jähriges Jubiläum.Doch wie wir ja alle 
wissen sollte es anders kommen. Eine Pandemie roll-
te auf uns zu, im Gepäck ein Virus von dem alle so 
viel Ahnung hatten wie die Kuh vom Sonntag. Trotz 
aller Ungewissheit führten wir die Planungen für die 
folgende Session und unser Jubiläum weiter, welche 
dann ja wie wir alle wissen komplett ausfiel. Über 
die dann folgende eher düstere Zeit für eine ganze 

Bevölkerung möchte ich mir an dieser Stelle jegliche 
Ausführungen sparen. Dann kam aber Licht am Ende 
des Tunnels in Sicht. Daher durften wir im August 
2021 eine Jahreshauptversammlung durchführen. In 
dieser Versammlung schenkten mir die Mitglieder 
ihr Vertrauen und wählten mich zum Präsidenten 
der Gesellschaft. Dafür möchte ich mich an dieser 
Stelle bedanken. Bedanken möchte ich mich aber 
auch bei allen Vorstandskolleginnen und -kollegen 
für die Bereitschaft ein Amt im Vorstand zu überneh-
men. Natürlich gilt auch allen Mitgliedern, die sich 
für den Verein einsetzen und durch verschiedenste 
Tätigkeiten unterstützen, mein Dank. Nun ist es an 
der Zeit die Hoffnung hoch zu halten, so dass wir 
in eine Session starten dürfen, in welcher es dann 
heißt 5 x 11 + 1 Jahr KG Grün Weiss Lichtenbusch 
1966 e.V.. Unser zukünftiges Dreigestirn sowie alle 
anderen Abteilungen sind schwer in den Vorberei-
tungen, um mit Volldampf zu starten. Zum Schluss 
möchte ich allen Mitgliedern, Gönnern und Freun-
den unserer Gesellschaft viel Glück und Gesundheit 
wünschen und verbleibe mit 
dreijmoel Lietebösch Alaaf!

Jörg Boßhammer 
Präsident
der KG Grün-Weiss Lichtenbusch von 1966 e.V. 3



Das Dreigestirn 2017 wünscht eine schöne Session! 

Grußwort des Kommandanten

Liebe Lichtenbuscher Karne-
valsfreunde,
im August 2021 wurde ich 
zum Kommandanten der 
Prinzengarde der KG Grün 
Weiß Lichtenbusch gewählt. 
Über das große Vertrau-
en der Mitglieder habe ich 
mich sehr gefreut, es erfüllt 
mich mit Stolz den aktuell 
65 Prinzengardisten von 

nun an vorzustehen und sie in unsere 5 x 11 + 1. 
Session zu führen. 
Neben der Prinzengarde obliegt dem Kommandan-
ten aber auch die Betreuung des jeweiligen Dreige-
stirns sowie die Führung des Gesamtvereins bei Auf-
tritten. Da unsere stattliche Gesellschaft mittlerweile 
mit nahezu 100 Aktiven unterwegs ist, freue ich mich 
mit unserem Prinzen ´20/21 Marcel „Toldo“ Lau-
fenberg einen Vizekommandanten an meiner Sei-
te zu wissen. Als Soldat ist er im „Kommandieren“ 
schließlich professionell ausgebildet. Solltet Ihr uns 
einmal nicht sehen, so werdet Ihr aber sicher unse-
ren Pfiff hören …

Ich würde hier und jetzt nun gerne Zeilen über die 
Vorfreude auf die bevorstehende Session zum Bes

ten geben. Aber leider ist dies Stand heute (Anfang 
September) nur schwer möglich. Keiner vermag zu 
sagen, wie sich die seit Aschermittwoch 2020 all-
gegenwärtige Corona – Pandemie weiter entwickelt 
und wie sich die gesetzlichen und gesellschaftlichen 
Rahmenbedingungen darstellen werden. Während 
es am Tage der Mitgliederversammlung (19.08.) 
noch so aussah, dass unsere Veranstaltungen nur mit 
einem stark begrenzten Publikum möglich sein wer-
den, ereilte uns am 20.08. die Nachricht, dass die 
Einlassgrenze bei 500 Personen liegen wird.   

Ich kann nur sagen, wir sind bereit und sehr gut auf-
gestellt. Wenn wir dürfen, in welchem Rahmen auch 
immer, werden wir mit Euch zusammen endlich 
wieder Karneval feiern. Das designierte Dreigestirn 
scharrt schon seit über einem Jahr mit den Hufen. 
Den Dreien gebührt ein besonderer Respekt. Sie hat-
ten sich schon für das Vorjahr gemeldet. Nach der 
Absage der Session standen sie ohne eine Sekunde 
nachzudenken zu müssen für das nun kommende 
Jahr 2022 bereit. Eine Aussage, die uns die Planun-
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gen wahnsinnig erleichtert hat.  
Wenn uns diese Pandemie eines gelehrt hat, dann, 
dass nichts „selbstverständlich“ ist und dass eine 
gewisse Demut angebracht ist. So mancher Verein 
ist in dieser Pandemie stark geschrumpft oder sogar 
aufgelöst worden und auch wir mussten leider Mit-
gliederrückgänge verzeichnen. Daher mein Dank an 
alle, die uns in dieser karnevalslosen Zeit die Treue 
gehalten haben. Ich hoffe, dass unser Karnevalsauf-
takt, unsere Proklamation und alle weiteren Veran-
staltungen stattfinden, dass wir in den Kneipen und 
bei Ausfahrten unseren familiären Dorfkarneval fei-
ern können und vor allem, dass wir alle gemeinsam 
den Alltag verdrängen und Spaß verbreiten werden. 
Wie schon gesagt, wir sind bereit! 
 In diesem Sinne, Lietebösch Alaaf!

Euer
Oliver Weißkirchen
Kommandant der Prinzengarde 
der KG Grün-Weiss Lichtenbusch von 1966 e.V.
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KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

karnevalinaachen.de
5 x11 Jahre Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V.
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Foto Archiv KG

Karneval wird in Lichtenbusch schon seit vielen 
Jahrzehnten gefeiert. Lange vor der Gründung der 
heutigen Karnevalsgesellschaft, gab es Menschen 
wie den 1889 in Kelmis geborenen Leonard Kohl, 

bekannt unter dem Spitznamen „Na-
des“, der bei Karnevalssitzungen sei-
ne Späße trieb.
Die ersten Anfänge, den Karneval in 
Lichtenbusch zu organisieren, wur-
den 1936 gemacht, als Peter Scheen 
in Lichtenbusch Prinz Karneval wur-	

	   	   de. 

Wie überall in Deutschland wurde in 
der Zeit des II. Weltkrieges auch in 
Lichtenbusch Karneval nicht gefeiert.
Im Jahr 1949 wurde der Fußballver-
ein SC „Grün-Weiss Lichtenbusch“ 
gegründet, der ab 1952 eine Unter-

abteilung Karneval unterhielt.

Im Jahr 1963 beschlossen Lambert Hoffmann, Leo 
Sebralla und Addy Mikus die Gründung der „Karne-
valsgesellschaft Grün – Weiss Lichtenbusch“. Nach 
ihren Vorstellungen sollte auch in Lichtenbusch ein 
Prinz Karneval die Narren regieren.

Auf Initiative von Leo Sebralla sollte Lambert Hoff-
mann Prinz Karneval von Lichtenbusch werden. 
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Gerd Könen und Heinz Bartz machten den Vor-
schlag, gemeinsam ein Dreigestirn zu bilden.
1966 war es dann endlich so weit. Während der 
Karnevalssitzung trugen vier Leute eine Sänfte mit 
einer in einen weißen Sack gehüllten Person auf die 
Bühne, ihr schlossen sich zwei weitere Gestalten in 
grünen Säcken an. 
Die vermummten drei Personen entpuppten sich als 
das erste Dreigestirn des Lichtenbuscher Karnevals: 
Prinz Lambert I. (Lambert Hoffmann), Bauer Heinz 
Bartz und die Jungfrau Gerd Könen.

Seit dieser denkwürdigen Sitzung des Jahres 1966 ist 
es in Lichtenbusch Brauch, ein Dreigestirn zu pro-
klamieren. Bis zum heutigen Tage wird das desig-
nierte Dreigestirn zur Proklamation verhüllt in den 
Saal geführt und durch die Prinzengarde der KG ent-
hüllt.
Geheimhaltung wird groß geschrieben in Lichten-
busch. Bis zur Proklamation kennt nur der Präsident 
die Namen des künftigen Dreigestirns.

Prinz, Bauer und Jungfrau 
gibt es in Aachen nur im 
Stadtteil Lichtenbusch. Die 
Anlehnung an das Kölner 
Vorbild ist unverkennbar. 
Selbstverständlich steckt 
im Gewand der Jungfrau 

ein Mann. Der Bauer ist die Symbolfigur für Wehr-
haftigkeit und der Prinz steht für „Butzcher un Ka-
melle“. 

Lichtenbuscher Karneval ist 
eine grenzüberschreitende 
Angelegenheit. Zu Zeiten 
der Schlagbäume prägte die 
Grenze zwischen den Lich-
tenbuschern auf deutscher 
und auf belgischer Seite das 
Bild der Karnevalsumzüge. 
Auf manchen Karnevalswagen war der Schlagbaum 

KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

karnevalinaachen.de

Fotos Archiv KG
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zu finden. Bis zum heutigen Tag überschritt der Kar-
nevalszug nur zweimal die Grenze. Orden und auch 
die Standarte wurden oft mit dem Motto „Karneval 
ohne Grenzen“ versehen. Es gab den Zollorden und 
regelmäßig wurde das Zollhaus besucht.

1991, als der Golfkrieg ausbrach, fand offiziell kein 
Karneval statt. Die Lichtenbuscher fanden einen Aus-
weg, sie feierten in Privaträumen unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit. Weil bereits Verträge mit Künst-
lern abgeschlossen waren, wurde die Proklamation 
des Dreigestirns jedoch durchgeführt. 
Lichtenbuscher denken auch praktisch, was sich 
darin zeigt, dass das Dreigestirn der „ausgefallenen 
Session 1991 auch im folgenden Jahr 1992 die Lich-
tenbuscher Narren regierte.

Die Corona-Pandemie hat in der Session 2020-2021 
dazu geführt, dass die Jubiläumsfeierlichkeiten der 
KG Grün-Weiss Lichtenbusch verschoben werden 
müssen. 

Text: Helmut Koch. karnevalinaachen.de

karnevalinaachen.de
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Weiß-Blau Lichtenbusch ist eine Tennisspielge-
meinschaft, die sich vor ca. 30 Jahren zusammen 
gefunden hat. Neben den Wochenendtouren, die 
die Truppe seit 1992 unternimmt, ist vor allem der 
Karneval eine weitere Passion der Weiß-Blauen. In 
den vergangenen Jahren stellte man mehrmals den 
Elferrat bei der Galasitzung zur Proklamation des 
Dreigestirns in Lichtenbusch. Drei erfolgreiche Auf-
tritte bereicherten in den vergangenen Jahren die 
heimische Galasitzung. Höhepunkte waren in die 
Sessionen 1993 und 1998 als die Weiß-Blauen das 
Lichtenbuscher Dreigestirn stellten. Ergänzt durch 
die Frauen, Fußballer der „alten Herren“ und Freun-

de unterstützte man viele Jahre 
den Lichtenbuscher Karnevals-
zug und gemeinsam mit den 
Lichtenbuscher Karnevalisten-
den Rosenmontagszug in der 
Kaiserstadt Aachen. Vor dem 

 

Karnevalszug baute man einen Begleitwagen der 
dem Motto der Fußgruppe angepasst war. Viele Jahre 
organisierten die Weiß-Blauen einen „Weiß-Blauen 
Abend“ im Tenniscenter Quast. Traditionell wurden 
Gesellschaften wie die KG Grün-Weiss Lichten-
busch, de Vennkatze, der Brander Bürgerprinz, das 
Oberforstbacher Männerballett, die Stadtmusikan-
ten und als Höhepunkt der Aachener Narrenherr-
scher mit seinem Hofstaat empfangen.   

KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Lieteböscher Vereinskultur 
Tennisgemeinschaft Weiß-Blau Lichtenbusch

„Fastelovvend us Leidenschaft“
Foto Archiv KGFoto Archiv KG Foto W. Maaßen

Foto W. Maaßen
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KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Lieteböscher Vereinskultur 
Kgl. St. Hubertus Schützenbruderschaft Lichtenbusch 1886 e.V. und V.o.E.

Seit der Gründung 
des Karnevalsvereins 
im Jahre 1966 bauen 
die Lichtenbuscher 
Schützen jedes Jahr 
einen Karnevalswa-
gen und nahmen mit 
viel Spaß und Freude 

am Tulpensonntag am Lichtenbuscher Karnevalszug 
teil. 
Bis zum heutigen Tag sind die Schützen beim Hö-
hepunkt des Fas-
telovvends, dem 
Karnevalszug vertre-
ten und tragen so-
mit zum Gelingen 
des Lichtenbuscher 
Dorfkarneval und 
des Brauchtums bei.  
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In der damaligen Je-
ver - Schänke wurde 
im Jahre 1992 der KV 
Oberforstbacher Jonge 
aus der Taufe gehoben. 
Die launige Männer 
runde beschloss jähr-

lich einen Motivwa-
gen mit wechselnder 
Kostümierung für 
den Karnevalszug 
zu erstellen. Seit 
1994 sind die Ober-
forstbacher Jonge 
fester Bestandteil im Lichtenbuscher Karnevalszug. 
Im gleichen Jahr öffnete der Verein seine Türen für 
weibliche Mitglieder. Seit 2002 führen die Jonge 

einen bunten Abend durch – zuerst im Oberforst-
bacher Hof, seit der Schließung im Pfarrheim „St. 
Rochus“ und dann aus Platzgründen im Saal Kes-
sel in Lichtenbusch. Höhepunkte waren die Sessi-
onen 1995, 2005 und 2014 
in denen Norbert Haupts, 
Wolfgang Hoffmann und Hu-
bert Windmüller Prinzen im 
Lichtenbuscher Dreigestirn 
waren. 
Aufgrund der engen Verbun-
denheit zum Dorfkarneval in 
Oberforstbach und Lichten-
busch wird eine enge Freund-
schaft mit den „Oberforstba-
cher Jonge än Mäddchere“ 
gepflegt die hoffentlich noch 
viele Jahre anhält. 

KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Obfoschbischer Vereinskultur
KV Oberforstbacher Jonge

Viele Jahre Spaß in Oberforstbach und Lichtenbusch

Foto U. Sauer

Foto Archiv KG

Foto Archiv KG
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KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Lieteböscher Vereinskultur
SC Grün-Weiß Lichtenbusch 1949 e.V.

„Dat es Lieteböscher Fastelovvend“

obere Reihe (v.l.n.r.) 
Erwin Reiff, Hubert Oslender, Horst Breidenbach, Richard 
Kaldenbach, Heinz Miserè, Siggi Breuer, Karl Hoffmann, 
Franz Keutgen, Mathias Laschet
untere Reihe (v.l.n.r.) 
Karl Kessel, Klaus Peters, Lambert Hoffmann, Jakob Kessel, 
Gerd Könen, Leo Sebralla

Der Krieg und die bedrückende Nachkriegszeit hat-
ten auch in unserem Dorf tiefe Spuren hinterlassen. 
Das gesellschaftliche Leben war völlig zerstört und 
so begann der Fussballverein „SC Grün-Weiß Lich-
tenbusch 1949 e.V.“ im Jahre 1952 mit einer Un-
terabteilung „Karneval“ Karnevalsbälle zu organi-
sieren. Im Jahre 1966 wurde das erste Dreigestirn 
proklamiert und die offizielle Gründung der KG 
Grün-Weiss Lichtenbusch vollzogen. Seit dieser Zeit 
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KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

besteht zwischen beiden Vereinen eine wunderba-
re Freundschaft. Mit viel Freude ist Jan Buchsteiner 
im Lichtenbuscher Fussballverein als Jugendleiter 
der Jugendmanschaften aktiv. Jedes Jahr am Tulpen-
sonntag nimmt er mit seiner Fußballjugend am Kar-
nevalszug in unserem jecken Dorf teil. Jan, ein Kar-
nevalist durch und durch, ist Prinzengardist unserer 
Gesellschaft und konnte seine bisherige karnevalisti-
sche Laufbahn 2012 mit der Prinzenregentschaft im 

„jecksten Dörp 
van Europa“ 
krönen“, ihm 
zur Seite stan-
den Ralph 
Schulenburg 
als Bauer und 
Bastian Hahn 
als Jungfrau. 
Im Laufe der 

nächsten Jahre werden wir von dieser tollen Truppe 
sicherlich noch einige Überraschungen erleben.
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Präsidenten der
KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Foto: Darius Manka

1966 - 1976 Lambert Hoffmann 1977 - 1988 Wolfgang Vowe (Ehrenpräsident) 

1988 – 2018 Kurt Hoffmann (Ehrenpräsident) 

Foto: Privat Foto: Archiv KG

2021- heute Jörg Boßhammer

dreijmoel Lietebösch Alaaf!

Foto: Privat
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Vorstand der
KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Schriftführerin
Marie Gatzweiler
schriftfuehrer@kg-lichtenbusch.de

Geschäftsführer
Helmut Kratzke
geschaeftsfuehrer@kg-lichtenbusch.de

Kassierer
Georg Cischatko
kassierer@kg-lichtenbusch.de

2. Kassierer
Heiko Harms
zweiterkassierer@kg-lichtenbusch.de

Kommandant
Oliver Weißkirchen
kommandant@kg-lichtenbusch.de

Präsident
Jörg Boßhammer
praesident@kg-lichtenbusch.de

Vizepräsident
Sascha Breuer
vizepraesident@kg-lichtenbusch.de
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Funktionsträger der
KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Vizekommandant
Marcel Laufenberg

Saalkoordination 
Heiko Harms 

Saaldekoration 
Marlene Hoffmann 

Saalvermietung 
Dieter Torner 

Leiter Musikzug 
Heinz Sauer 

Zugleitung 
Heiko Harms

Fußgruppe 
Melanie Beckers 

Saalbeauftragter 
Kurt Hoffmann 

Funktionsträger der
KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Internetpräsenz
Uwe Sauer 

Wagenbau 
Rainer Zintzen 

Auftrittsplanung 
Marcel Laufenberg 

Wagenbeladung 
Mark Hompesch 

Programmgestalterin
Claudia Breuer 

Zeremonienmeister 
Achim Dohmen 

Pressewart 
Heinz Sauer

Dreigestirnsführer 
Oliver Weißkirchen
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Leiterin Tanzabteilung & Trainerin 
Bettina Weißkirchen 

Technik und Musik 
Jens Hoffmann

Technik und Musik 
Torben Nicoll 

Trainerin 
Miriam Hunds 

Betreuerin 
Tatjana Brülls

Layout Sessionsheft 
Ulrike Gering

2. Schriftführerin
Janina Kaever

Anzeigen Sessionsheft
Tatjana Brülls

Funktionsträger der
KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 
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Auf ein weit über 100-jähriges Karnevalstreiben 
kann die kleine deutschbelgische Grenzortschaft 
Lichtenbusch verweisen. Leonard Kohl, geboren 
1889 in Kelmis, weit besser bekannt als Nades, 
erfreute bereits die Großeltern der heutigen Lich-
tenbuscher Karnevalisten auf den Karnevalssitzun-
gen mit Humor auf seine urwüchsige, herzhafte, 
manchmal kernig derbe, doch niemals billige Art. 
Die ersten Ansätze, den Karneval in Lichtenbusch 
zu organisieren, wurden 1936 gemacht, als Peter 
Scheen in Lichtenbusch Prinz Karneval wurde. Der 
Krieg und die betrübliche Nachkriegszeit hatten das 
gesellschaftliche Leben zerstört und so begann der 
Fußballverein SC Grün-Weiss Lichtenbusch 1949 
e.V., 1952, in seiner Unterabteilung Karneval, Kar-
nevalsbälle zu organisieren. Lambert Hoffmann, Leo 
Sebralla und Addy Mikus waren die drei Hauptiniti-
atoren zur offiziellen Gründung der Karnevalsgesell-
schaft Grün-Weiß Lichtenbusch. 

Sie beschlossen 1963 in Lichtenbusch einen Prinz 
Karneval zu proklamieren. Wegen mehrerer Ster-
befälle konnte dieses Vorhaben jedoch erst 1966 
verwirklicht werden. Und so geschah es; hartnäckig 
verfolgte Leo Sebralla sein Ziel: Lambert Hoffmann 
sollte Prinz Karneval von Lichtenbusch werden. 
Gerd Könen und Heinz Bartz machten dann im-
pulsiv den Vorschlag gemeinsam ein Dreigestirn zu 
bilden. 1984 wurde aus der Unterabteilung Karne-
val des SC Grün-Weiß Lichtenbusch 1949 e.V. der 
eigenständige Verein Karnevalsgesellschaft Grün-
Weiß Lichtenbusch 1966 e.V.. Besonderheiten des 
Lichtenbuscher Karnevals werden bis heute hin lie-
bevoll gepflegt, zum einen wird das Dreigestirn zur 
Proklamation immer noch in Säcke gehüllt (um die 
Spannung zu steigern) auf die Bühne geführt und 
durch die Prinzengarde der KG enthüllt. Der Prä-
sident weiß als einziger, wer in diesen drei Säcken 
drinsteckt. Die Staatsgrenze hat im Lichtenbuscher 

KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Chronik einer über 100-jährigen Geschichte
Schon seit jeher karnevalistisch
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KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Karneval über viele Jahre hinweg eine besondere 
Rolle gespielt. Karnevalswagen wiesen im Karneval-
sumzug, der auch heute noch am Karnevalssonntag 
durch Lichtenbusch zieht, auf die groteske politi-
sche Situation hin. Der Schlagbaum, der die Lich-
tenbuscher von den Lichtenbuschern trennte, war 
auf manchen Karnevalswagen zu finden. Der Kar-
nevalsumzug fand lange Zeit nur auf deutscher Seite 
statt. Bis heute hat der Karnevalszug nur zweimal 
die Grenze überschritten.
Die Orden und die Standarte wurden des Öfteren 
mit Zollschranke und dem Motto »Karneval ohne 
Grenzen« versehen. Es gab sogar einen Zollorden 
und alljährlich wurden Besuche im Zollhaus ge-
macht. Der Verein besteht derzeit aus rund 210 Mit-

gliedern, davon sind ungefähr 100 aktive und 110 
inaktive Mitglieder. Die Lichtenbuscher Karneva-
listen pflegen einen regen freundschaftlichen Kon-
takt mit den Nachbargemeinden Oberforstbach (D), 
Schleckheim (D), Eupen, Raeren und Eynatten.

(Text: Ralf Schaus. Grenz-Echo 08.03.2010, S. 9)

Chronik einer über 100-jährigen Geschichte

Senatoren der
KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Lambert Hoffmann †

Peter Josten †

Gerd Könen †

Richard Kaldenbach †

Karl Kessel †

Matthias Laschet 

Hubert Ostlender 

Ernst Reinartz 

Josef Bonnie †

Leo Nicoll 

Ernst Döring 

Matthias Schumacher †

Reinhold Dödtmann 

Reinhard Moers 

Hubert Neuville †

Olaf Gleissner 

Norbert Dödtmann

Heinz Sauer
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Ehrenhutträger der
KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Pastor Leo Dederichs †

Egidius Braun

Josef Esser †

Henri Gerkens †

Max Schumacher sen.  †

Reinhold Martin †

Adalbert Mikus †

Franz Schumacher †

Klaus Peters † 

Prof. Dr. Waltraut Kruse †

Kurt Malangré †

Ernst Reinartz

Hubert Ostlender

Matthias Laschet

Hans-Dieter Laschet

Karl Kessel †

Manfred Neuner jun.

Markus Wolgarten

Prinz
„Kalle I.“ Laschet

          

In Freundschaft und Verbundenheit zu unserer KG

PrinzPrinz

Dreigestirn 2001

Jungfrau
„Karla“ Stollenwerk

Bauer
„Georg“ Cischatko
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Ehrenmitglieder der
KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Karl Kessel †

Christian Laschet †

Josef Kaldenbach †

Egidius Pauly †

Albert Karbach

Annemarie Nicoll

Marlene Hoffmann

Seit 30 Jahren für Sie in Oberforstbach

Ihrer Gesundheit zuliebe!…

St. Rochus Apotheke ◦ Julia Motter

Aachener Strasse 121 ◦ 52076 Aachen

Tel. 02408-4244 ◦ Fax 02408-7324
e-Mail st.rochus@t-online.de
Bestellungen bis 16.30Uhr

werden noch am gleichen Tag ausgeliefert
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Dreigestirne der
KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Jahr		  Prinz						      Bauer			   Jungfrau

1966		  Lambert Hoffmann (Lambert I.)		  Heinz Bartz		  Gerd Könen
1967		  Klaus Hompesch  (Klaus I.)			  Josef Hunds		  Karl Kessel
1968		  Matthias Laschet (Mathieu I.)		  Otto Vaeßen		 Karl Campo
1969		  Philipp Schulte (Phillip I.)			   Arnold Claasen	 Hermann-Josef Neumann
1970		  Guido Pauly (Guido I.)			   Theo Dost		  Ernst Reinartz
1971		  Karl Hoffmann (Karl I.)			   Hubert Stärk		 Max Gatzweiler
1972		  Gerd Könen (Gerd I.)			   Peter Josten		  Theo Zilg
1973		  Richard Kaldenbach (Richard I.)		  Walter Campo	 Horst Breuer
1974		  Hubert Scheen ( Hubert I.)			  Hubert Ostlender	 Helmut Vecqueray
1975		  Willi Giesen (Willi I.)			   Franz Keutgen	 Heinz Miseré
1976		  Winand Kessel (Winand I.)			  Arnold Campo	 Matthias Schumacher
1977		  Franz Edy Schlembach (Edy I.)		  Kurt Hoffmann	 Hajo Kaldenbach
1978		  H.J. Neumann (Jupp I.)			   Gerd Pfau		  Jürgen Hoppenheit
1979		  Ernst Reinartz (Ernst I.)			   Walter Bayer		 Julius Jansen
1980		  Gunther Weyer (Gunther I.)		  Alois Stickelmann	 Jean Weber
1981		  Erwin Reiff (Erwin I.)			   Hans Plymen		 Franz Henrion
1982		  Hermann Scheuren (Hermann I.)		  Manfred Vowe	 Heinz Feinhals
1983		  Jochen Genter (Jochen I.)			   Reginald Fibus	 Reinhard Plum

1984		  Hartmut Crombach (Hartmut I.)		  Albert Karbach	 Gustav Mertens
1985		  Wolfgang Dittmar (Wolfgang I.)		  Gerd Hickmann	 Reinhold Dödtmann
1986		  Gert Könen (Gert II.)			   Horst Gatzweiler	 Alfred Winkhold
1987		  Franz Pfaff (Franz I.)				   Willi Huppertz	 Lars Göhring
1988		  Jürgen Hoppenheit (Jürgen I.)		  H.- J. Gatzweiler	 Rainer Metellus
1989		  Eduard Löffel (Edy II.)			   Gustav Mertens	 Ernst Döring
1990		  Günther Dautzenberg (Günther I.)	 Reinhard Moers	 Norbert Dödtmann
1991/1992	 Kurt Hoffmann (Kurt I.)			   Rolf Nicoll		  Karl-Heinz Laschet
1993		  Helmut Strauß (Helmut I.)			   Helmut Laeven	 Arthur Bucholski
1994		  Rainer Metellus (Rainer I.)			   Hubert Breuer	 Heribert Nicoll
1995		  Norbert Haupts (Norbert I.)		  Benno Klemt		 Wolfgang Hoffmann
1996		  Klaus Schmitz (Klaus II.)			   Ernst Reinartz	 Dieter Fischer
1997		  Norbert Dödtmann (Norbert II.)		  Udo Sieger		  Hermann-Josef Geilen
1998		  Max Schumacher (Max I.)			   Erich Hermanns	 Wolfgang Maaßen
1999		  Reinhard Moers (Reinhard I.)		  Olaf Gleisner		 Dirk Lux
2000		  Willi Wilms (Willi II.)			   Franz-Josef  Berkele	Reginald Fibus
2001		  Karl-Heinz Laschet (Kalle I.)		  Georg Cischatko	 Karl Stollenwerk
2002		  Olaf Gleissner (Olaf I.)			   Thomas Dödtmann	 Reiner Pick

Dreigestirne der
KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Jahr		  Prinz						      Bauer			   Jungfrau
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2003		  Dieter Torner (Dieter I.)			   Dirk Lux		  Heinz-Josef Frenken
2004		  Uwe  Bracken (Uwe I.)			   Wolfgang Franzen	 Arno Stärk
2005		  Wolfgang Hoffmann (Wolfgang (II.)	 Dieter Breuer	 Sascha Breuer
2006		  Karl Stollenwerk (Karl II.)			   Thomas Dödtmann	 Kurt Hoffmann
2007  		  Mathias Götemann (Mätti I.)		  Rene Köcheler	 Sascha Gier 
2008		  Hans Evers (Hans I.)				   Uwe Sieberichs	 Willi Willms 
2009		  Reinhard Plum (Plumi I.)			   Dieter Nießen	 Dieter Hauten 
2010		  Reiner Pick (Reiner I.)			   Roland Retz		  Helmut Kratzke 
2011		  Georg Cischatko (Georg I.)			  Hans Evers		  Johann Hellebrandt 
2012		  Jan Buchsteiner (Jan I.)			   Ralph Schulenburg 	Bastian Hahn 
2013		  Jörg Boßhammer (Jörg I.)			   Martin Campo	 Holger Campo 
2014		  Hubert Windmüller (Hubert II.) 		  Alfred Lützeler	 Olaf Gleissner 
2015		  Roland Retz (Roland I.)			   Jörg Boßhammer	 M. Hermanns 
2016		  Torben Nicoll  (Torben I.)			   Julian Sprung 	 Niko Müllegans 
2017 		  Oliver Weißkirchen (Olli I.)		  Sascha Breuer  	 Michael Brülls
2018 		  Markus Komuth (Markus I.)		  Bernd Schott  	 Rainer Zintzen
2019		  Julian Engels (Julian I.)			   Marcel Laufenberg	 Reiner Engels
2020/2021	 Marcel Laufenberg (Toldo I.)		  René Koep		  Julian Engels

Dreigestirne der
KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Jahr		  Prinz						      Bauer			   Jungfrau

Galasitzung mit Proklamation des Dreigestirns 2022

Beginn: 19.30 Uhr - Saal Kessel

ab 17.44 Uhr

Beginn: 14.30 Uhr - Saal Kessel
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Mariechen der
KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Uschi Kessel

Marianne Schumacher

Amada Lister

Elke Vecqueray

Andrea Strauß

Isabell Müller

Barbara Krüger

Beate Schmelzer

Offizier Jürgen Gatzweiler

Dorothee Dödtmann

Susi Cool

Bettina Weißkirchen

Nadine Thom

Jenni Campo

Verena Münstermann

Janina Retz
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Wir halten zusammen, 
das ist seit 55 Jahren ein 
fester Begriff im Lichten-
buscher Dorfkarneval 
und das wird jedes Jahr 
durch die Prinzengarde 
in unserer Gesellschaft 
unter Beweis gestellt. 
Wie aus der Vereins-
chronik zu entnehmen 
ist beschlossen einige 
mutige Männer im Jah-
re 1952 die ersten Kar-
nevalsbälle zu veran-
stalten. 1966 wurde im 
Saal Kessel das erste Dreigestirn proklamiert und 
seit dieser Zeit gibt es die Prinzengarde. Aufgabe der 
Prinzengarde ist es das Dreigestirn zu sämtlichen 
Anlässen im Dorf oder außerhalb zu begleiten. Im 

Lauf der vergangenen 
Jahre wurden mehre-
re „Show-Acts“ bei der 
Galasitzung mit Prokla-
mation des Dreigestirns 
absolviert. Auch außer-
halb der Karnevalsses-
sion finden regelmäßig 
Versammlungen und 
als ein Höhepunkt eine 
Prinzengardentour statt. 
Durch die Prinzengarde 
wird das Brauchtum Kar-
neval in unserem Dorf 

liebevoll gepflegt und die 
Kameradschaft zwischen Jung und Alt beachtenswert 
gefördert. 2016 und 2017 konnte die Prinzengarde 
das „Lagerfeuer Trio“ und die Coverband „Ilex“ zur 
„Night of Prinzengarde“ verpflichten. Diese Abende 

KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Vereinsleben
Prinzengarde

„Dat Lieteböscher Hazz schleäht för d`r Fastelovvend“
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1 x 11 KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

waren ein großer Erfolg 
und wurden für unsere 
Mitglieder, Freunde und 
Gönner zu einem unver-
gesslichen Erlebnis.
Bei der gemeinsamen 
Ausfahrt am Fettdonners-
tag zu diversen Auftritten 
ist die Prinzengarde fast 
komplett vertreten. Nach 
tollen Ausfahrten werden 
bei der abendlichen Rück-
kehr in unser Vereinslokal 
„Hotel Restaurant - Zur 
Heide“ die bevorstehen-
den Tage bei der ein oder 
anderen Hopfenkalt-
schale eingeläutet. Am 
Tulpensonntag begleitet 
die Prinzengarde das am-
tierende Dreigestirn auf 
unserem vereinseigenen 
Karnevalswagen im „Ob-

foschbiesch-Lieteböscher 
-Fastelovvendszoch“. 
Nach einer sehr kurzen 
Nacht begleitet die Gar-
de das Dreigestirn in un-
sere Kaiserstadt Aachen 
zum Öcher „Fastelov-
vendszoch“. Nach dem 
Karnevalsausklang am 
Karnevalsdienstag freu-
en sich die Prinzengar-
disten wieder auf eine 
schöne Session im fol-
genden Jahr. In der Ses-
sion 2020/2021 gab es 
bekanntlich keinen Kar-
neval, was alle sehr trau-
rig stimmte, und so hofft 
man auf eine ausgelasse-
ne Session 2021/2022. 

Obere Reihe (v.l.nr.r)
Heinz Miseré, Franz Keutgen, Helmut Vecqueray, Hubert Scheen, Hubert Oslender, 
Julius Jansen, Erwin Reiff, Karl Kessel, Klaus Hompesch, Josef Bonnie
2. Reihe von oben (v.l.n.r.)
Horst Breuer, Richard Kaldenbach, Walter Campo, Theo Zilk, Karl Hoffmann, Max 
Gatzweiler, Karl Campo, Mathias Laschet, Otto Vaessen
3. Reihe von oben (v.l.n.r.) 
Josef Kaldenbach, Philipp Schulte, Hermann-Josef Neumann, Peter Josten, Josef 
Jansen, Prinz: Winand I. Kessel, Theo Dost, Egidius Pauly, Ernst Reinartz, Franz-Josef 
Prinz
4. Reihe von oben (v.l.n.r.)
Willi Schellberg, Gerd Koenen, Wolfgang Vowe, Jungfrau: Mathias Schumacher, 
Bauer: Arnold Campo, Lambert Hoffmann, Heinz Barth, Josef Esser 
Untere Reihe (v.l.n.r.)
Tanzmariechen: Marianne Schumacher, Elke Vecquerey und Uschi Kessel   

2 x 11

Obere Reihe (v.l.n.r.) 
Gunther Weyer, Walter Campo, Hubert Oslender, Hermann-Josef 
Neumann, Jürgen Hoppenheit, Horst Gatzweiler Kurt Hoffmann, 
Gerd Hickmann, Wolfgang Dittmar, Reinhold Dödtmann, Mathi-
as Laschet, Josef Hunds
2. Reihe von oben (v.l.n.r.)
Hubert Scheen, Josef Kaldenbach, Josef Bonnie, Rolf Nicoll, Leo 
Nicoll, Hermann-Josef Geilen, Gustav Mertens, Hartmut Crom-
bach, Albert Karbach, Mathias Schumacher
3. Reihe von oben (v.l.n.r.)
Richard Kaldenbach, Rainer Metellus, Gerd Koenen, Horst Gatz-
weiler, Gerd Pfau, Prinz: Franz Pfaff, Klaus Hompesch, Walter 
Bayer, Ernst Reinartz, Winand Kessel, Karl Hoffmann
4. Reihe von oben (v.l.n.r.)
Wolfgang Vowe, Christian Laschet, Henry Gerkens, Heinz 
Bartz, Gerd Koenen Sen., Bauer: Willi Huppertz, Jungfrau: Lars 
Göhring, Julius Jansen, Max Schumacher, Josef Esser, Klaus Peters
Tanzmariechen: Beate Schmelzer 

hintere Reihe (v.l.n.r.) Olaf Gleisner, Mathias Götemann, Heinz Sauer, Dirk Lux, 
Hermann-Josef Geilen, Reiner Pick, Uwe Sauer, Peter Barth, Jörg Bosshammer, 
Norbert Dödtmann, Max Schumacher, Karl-Heinz Laschet, Reinhard Moers, 

Thomas Dödtmann
mittlere Reihe (v.l.n.r.) Georg Cischatko, Friedel Vogel, Elmar Zavelsberg, 

Sascha Gier, Rene Köcheler, Günther Beckers, Andreas Fink, Roland Hoell, 
Markus Cischatko, Johann Hellebrandt, Helmut Kratzke, Axel Kranz, Oliver 

Weißkirchen, Dieter Torner, Ralph Schulenburg, Jens Hoffmann, Karl Stollen-
werk

vordere Reihe (v.l.n.r.) Ernst Reinartz, Mathias Laschet, Jungfrau Dieter Hauten, 
Prinz Reinhard Plum, Bauer Dieter Nießen, Leo Nicoll, Reinhold Dödtmann, 

Kurt Hoffmann 
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• Bewältigt Steigungen
von 47% (25°). Bei
optimalen Bedingungen
bis 57% (30°)

• Zuverlässig und sicher
• Einfache Bedienung
• Diebstahlschutz
• Sehr schönes Mähbild

Honda Miimo 310 Roboter-Mäher

Wir beraten Sie:

ENGINEERING FOR

*UVP des Herstellers

Für Flächen bis 1.500m2

•  B

• Zuverlässig und sicher
• Einfache Bedienung
• Diebstahlschutz
• Sehr schönes Mähbild

Wir beraten Sie: Für Flächen bis 1.500m

Der Bergsteiger unter den
Roboter-Rasenmähern

Pascalstr. 13
52076 Aachen-Oberforstbach

02408/2061

gartengeraete-kohl@t-online.de

Mo.–Fr. 08.00–17.00 Uhr, Sa. 09.00–13.00 Uhr

MACH DIR MAL

SELBER EIN GESCHENK!

jetzt nur

1.699,– €
inkl. Montage bis 1000 m²

statt 2.300,– €*

In den 1960er 
Jahren fand sich 
ein Freundes-
kreis in Lichten-
busch zusammen 
und gründete 
den Stammtisch 
„Sparschwein“. 
Das Vereinslokal 
war die Gaststätte Schumacher. Bei den regelmäßi-
gen Stammtischtreffen am Freitagabend gab es ein 
Sparschwein, dass mit einem festgelegten DM-Be-
trag gefüllt wurde. War das Sparschwein dick und 
fett gefüllt geschah es nach dem Liedtext von Chris 
Howland „Und dann hau ich mit dem Hämmerchen 
mein Sparschwein mein Sparschwein kaputt“ an-
schließend machte man mit dem Innenleben eine 
schöne Tour an Rhein, Mosel oder Ahr. 
Beim geselligen Stammtischtreffen plante man das 
Motto und die herrlichen Kostüme für die Karnevals-

tage und den Höhepunkt den 
„Lieteböscher-Fastelovvends-
zoch“.
Höhepunkt der Stammtisch-
freunde war das Jahr 1970 
als Egidius Pauly zum Prinzen 
Guido I. des Lichtenbuscher 
Dreigestirns proklamiert wurde, ihm zur Seite stan-
den Bauer Theo Dost und Jungfrau Ernst Reinartz. 
Zum 1x11jährigen Jubilä-
um unseres Karnevalsver-

KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Lieteböscher Vereinskultur 
Stammtisch – Sparschwein

Fotos Archiv KG
5150
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eins im Jahre 1976 überreichten die Mitglieder des 
Stammtisches „Sparschwein“ unserer Gesellschaft 
eine Chronik in Erinnerung an das bunte Karnevals-
treiben und die vielen fröhlichen Stunden rund um 
den Lieteböscher Fastelovvend.

Es war jedes Jahr 
eine Bereiche-
rung für unser 
Dorf und unsere 
Gesellschaft die 
Mitglieder des 
Stammtisches im 
Karnevalszug mit 
ihrer Gruppe in 
originellen Kos-
tümen zu erle-
ben.

Fotos Archiv KG
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Dreigestirn 2011

In Freundschaft und Verbundenheit zu unserer K.G.

Prinz
„Georg I.“ Cischatko

Jungfrau
„Johanna“ Hellebrandt

Bauer
„Hans“ Evers  

Der Stammtisch „Sparschwein“ überreichte der KG 
Grün-Weiss Lichtenbusch im Jubeljahr 1976 eine 
Chronik in Dankbarkeit für die vielen fröhlichen 
Stunden im Lichtenbuscher Karneval. Maßgeblichen 
Anteil an dieser Chronik hatte Theo Dost der im Jah-
re 1970 den Bauern im Lichtenbuscher Dreigestirn 
verkörperte.
In dieser Chronik schreibt der Chronist:  „Fastelov-
vend wird hier seit vielen Jahrzehnten gefeiert. Wenn 
wir auf dem Rosenmontagsball 1975, eine über 80- 
jährige Maid „et Jungse Marieche“ über das Parkett 
tollen sahen können wir daraus schließen, dass sie 
das heitere Treiben ihre Vorfahren abgeschaut hat.“ 
In diesem Zusammenhang müssen wir auch einen 
Mann erwähnen, der bereits die Großeltern unserer 
heutigen Karnevalisten mit seinen Späßen erfreu-
te und begeisterte. Leonard Kohl geboren 1889 in 
Neutral – Moresnet, bekannt als „Nades“. Der Chro-
nist schreibt das er den „Nades“ im Jahre 1973 auf 

dem Altentag in Lichtenbusch gesehen und gehört 
hat. „Ja,ja deä Nades es jet adijes.“
Weiter schreibt der Chronist, dass es nicht uner-
wähnt bleiben sollte das im Jahre 1936 ein beschei-
dener karnevalistischer Anfang gemacht wurde. 
Peter Scheen war damals Prinz Karneval in Lichten-
busch.
Nach einigen Recherchen ist es gelungen herauszu-
finden wer „et Jungse Marieche“, Leonard Kohl alias 
„Nades“ und Peter Scheen der stolze Prinz des Jah-
res 1936 in Lichtenbusch waren. 

KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Interessantes aus der Vereinschronik von 1976
Die besten Wünsche zum 11jährigen Jubiläum

„Im Grunde sind es immer die Verbindungen 
mit Menschen,

die dem Leben seinen Wert geben“
(Wilhelm von Humbold)
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Foto: Kurt Bauer

Foto: Darius Manka 

Maria Jung geb. Heister   

Geboren wurde Maria Jung 
am 20. Mai 1894. Liebevoll 
wurde sie „et Jungse Marie-
che“ genannt. Ihr Ehemann 
Hubert verstarb früh. Sie leb-
te im Haus Grenzstrasse 65 
(Heute Raerenerstr.) mit ihren 
beiden Söhnen Erich und Wil-
li. Gerne besuchte Frau Jung 
Kirmes- und Karnevalsveran-

staltungen im Saal Kessel. Einem Pressebericht zum 
2x11jährigen Jubiläum unserer Karnevalsgesell-
schaft ist zu entnehmen, dass Maria Jung als älteste 
Einwohnerin Lichtenbuschs beim Jubiläumsabend 
im Alter von 94 Jahren anwesend war. Am 07. April 
1992 verstarb Maria Jung im Alter von 98 Jahren.  

Leonard Kohl genannt „Nades“
   

Am 20.04.1889 wurde „Na-
des“ in Neutral – Moresnet 
auch Altenberg genannt gebo-
ren. Die ersten Erfolge feierte 
Leonard Kohl mit dem Duo 
„Pitt en Nades“. Nach dem 
Tod seines Partners im Jahre 
1925 setzte Leonard Kohl sei-
nen Weg als Alleinunterhalter 
fort. Im Kabarett oder im Kar-
neval -  „Nades“ war immer 

ein gern gesehener Gast bei karnevalistischen Ver-
anstaltungen weit über die Grenzen von Kelmis hi-
naus, so auch bei karnevalistischen Veranstaltungen 
in unserem „Dörp“ Lichtenbusch. Am 30.03.1983 
starb Leonard Kohl im Alter von fast 94 Jahren. 

KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Interessantes aus der Vereinschronik von 1976
Karnevalistische Urgesteine Lichtenbuschs

Foto Archiv KG

Foto Archiv KG

3 x 11

Obere Reihe (v.l.n.r.)
Reimund Scholtz, Hubert Neuville, Albert Karbach, Thomas Dödtmann, Georg 
Thom, Mike Felker, Karl-Heinz Laschet, Ives Gensterblum, Leo Nicoll, Heinz 
Sauer, Peter Barth, Reinhold Dödtmann, Norbert Dödtmann
Mittlere Reihe (v.l.n.r.)
Josef Bonnie, Mathias Schumacher, Georg Cischatko, Karl Stollenwerk, 
Hermann-Josef Geilen, Bernd Nicolai, Reiner Pick, Ernst Döring, Wolfgang 
Dittmar, Hermann-Josef Neumann, Dieter Torner, Friedel Vogel, Heribert 
Nicoll
Untere Reihe (v.l.n.r.)
Hubert Oslender, Mathias Laschet, Wolfgang Vowe, Bauer: Olaf Gleisner, Prinz: 
Reinhard Moers, Jungfrau: Dirk Lux, Kurt Hoffmann, Ernst Reinartz, Richard 
Kaldenbach, Karl Kessel
Ex Dreigestirn; Jungfrau: Wolfgang Maaßen, Prinz: Maximilian Schumacher, 
Bauer: Erich Hermanns

4 x 11
Obere Reihe (v.l.n.r.)
Olaf Gleisner, Mathias Götemann, Heinz Sauer, Dirk Lux, Hermann-Josef Geilen, Reiner Pick, Uwe Sauer, Peter Barth, Jörg Bosshammer, 
Norbert Dödtmann, Max Schumacher, Karl-Heinz Laschet, Reinhard Moers, Thomas Dödtmann, Jens Hoffmann
2. Reihe von oben (v.l.n.r.)
Georg Cischatko, Friedel Vogel, Elmar Zavelsberg, Sascha Gier, René Köcheler, Günther Beckers, Andreas Fink, Roland Höll, Markus 
Cischatko, Johann Hellebrandt, Helmut Kratzke, Axel Krantz, Oliver Weißkirchen, Dieter Torner, Ralph 
Schulenburg, Karl Stollenwerk
3. Reihe von oben (v.l.n.r.)
Ernst Reinartz, Mathias Laschet, Jungfrau: Dieter Hauten, Prinz: Reinhard Plum (Plumi I.), Bauer: Dieter 
Niessen, Leo Nicoll, Reinhold Dödtmann, Kurt Hoffmann
4. Reihe vo oben (v.l.n.r.)
Sabine Köcheler, Dany Gier, Marlene Hoffmann, Vera Sauer, Annemarie Nicoll, Anja List, Yvonne Stol-
lenwerk, Birgit Gleisner, Marion Faden, Manuel Habets
5. Reihe von oben (v.l.n.r.)
Eric Sauer, Dominique Maassen, Beatrix Krantz, Margit Cischatko, Anja Kratzke, Britta Gervelmeier-Pick, 
Dorothee Dödtmann, Dorothee Laschet, Uta Schulenburg
6. Reihe von oben (v.l.n.r.)
Bettina Braun, Kira Knauf, Janine Totzek, Pia Dödtmann, Anna Hahnbücken, Maren Gennen, Anne 
Basner, Ines Hoffmann, Sandra Pohlmann, Nicole Willms, Timon Schulenburg
7. Reihe von oben (v.l.n.r.)
Janina Reetz, Svenja Issel, Tina Grüters, Lena List, Sophie Kratzke, Lucia Goffin, Marie Gatzweiler, 
Rachel Scheiff
8. Reihe unten (v.l.n.r.)
Viktoria Manka, Julia Winkler, Carla Scheiff, Pia Reetz, Mara Willms, Anelia Hartmann 57  56



Peter Scheen
In Eynatten wurde Peter 
Scheen am 29. November 
1900 geboren. Familie Sche-
en führte in Oberforstbach 
den „Gasthof Oberforst-
bach“, wo in früheren Jah-
ren grandiose Kirmes- und 
Karnevalsveranstaltungen 
stattfanden. Ein Bild des Jah-
res 1926 der Sankt Hubertus 
Schützengesellschaft (heute 
Bruderschaft) Lichtenbusch 
belegt, dass Peter Scheen 

dort seit 1926 Mitglied war und im Jahre 1932 die 
Gesellschaft als Schützenkönig repräsentierte. Im 
Jahre 1936 wurde Peter Scheen zum Prinz Karneval 
in Lichtenbusch proklamiert, erste Schritte im orga-
nisierten Karneval des Grenzdorfes Lichtenbusch. 
Am 04. September 1961 verstarb Peter Scheen im 
Alter von nur 60 Jahren.

Wenn es auch damals noch keinen organisierten 
Karneval gab, kann man darauf schließen, dass das  
Lieteböscher Karnevalstreiben älter ist als mancher 
glaubt und auf eine weit über 100 jährige Tradition 
schließen lässt.   

KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Interessantes aus der Vereinschronik von 1976

Foto Familienarchiv Sauer

Foto Vereinsarchiv KG
5958
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Lichtenbuscher Urgestein
Dr Laschet`s Chress

Im Lichtenbuscher Dorf  kannte ihn jeder, Christian 
Laschet, der in der Kesselstraße, wohnte war ein Kar-
nevalist der ersten Stunde.
Im Lieteböscher Dörp nannte man Christian Laschet 
nur „dr Laschet`s Chress“. Er war ein Karnevalist 
durch und durch; wochenlang arbeitete er an den 
tollsten Kostümen die er auf den Karnevalsbällen 
und im Karnevalszug trug. 
Laut einem Pressebericht des Jahres 1987 ist zu 
entnehmen das Christian Laschet anlässlich des 
2x11jährigen Jubiläums unserer Gesellschaft zum 
Ehrenmitglied ernannt wurde. 
Nicht unerwähnt bleiben sollte, dass er auch Mit-
glied der Sankt Hubertus Schützen Gesellschaft 
(heute Bruderschaft) war und die Gesellschaft in den 
Jahren 1937 und 1952 als Schützenkönig repräsen-
tierte. 
Auch heute erinnern sich manche noch gerne an 
Christian Laschet und erfreuen sich beim Erzählen 
noch gerne an seinen originellen Kostümideen.

Fotos Archiv KG
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Lieteböscher Vereinskultur
Lichtenbuscher Eisenbahnverein

Sechs Männer, die nie etwas mit der 
Eisenbahn zu tun hatten, gründe-
ten im Jahre 1980 in der Gaststätte 
Schumacher den „Eisenbahnver-
ein Lichtenbusch“. Allwöchentlich 
trafen sich die sechs Männer in der 
Gaststätte Schumacher und spielten 
„Eisenbahn-Roulette“. Ein Tischtuch 
wurde in Spielfelder aufgeteilt, statt 
der üblichen Roulettekugel wurde 
eine kleine Eisenbahn verwendet. 
Die kleine Lokomotive wurde mit ei-
nem Schlüssel aufgezogen, fuhr eine kleine Runde 
und blieb in einem beliebigem Feld stehen. Der Ge-
winn kam in die Vereinskasse. Während die Herren 
Roulette spielten wurden sie von der Vereinswirtin 
Marianne mit kühlen Getränken verwöhnt.
Spielfeld und Eisenbahn wurden von Heinz Bartz 
gestiftet. 

Neben der Gaststätte stand viele 
Jahre eine Lokomotive aus dem 
Untertagebau Inden, die den 
Kindern als Spielgerät und den 
Eisenbahnern als Maskottchen 
diente. Einige Male nahmen die 
Mitglieder des Eisenbahnvereins 
mit einer Bimmelbahn an unse-
rem „Fastelovvendszoch“ teil. 

  
Bekannte Gesichter des Eisenbahn-
vereins waren Ernst Reinartz, Klaus 

Schmitz, Heinz Bartz und Walter Campo, Mitglieder 
unserer Gesellschaft und Dreigestirnsprotagonisten. 
Ernst war im Dreigestirn 1970 Jungfrau, 1979 Prinz 
(Ernst I.) und 1996 Bauer. Klaus (Klaus II.) verkörperte 
im Jahre 1996 den „Lieteböscher“ Narrenherrscher. 
Heinz Bartz, der Stifter der Eisenbahn, war 1966 der 
erste Bauer im Lichtenbuscher Dreigestirn. Walter 
Campo war im Jahr 1973 Lichtenbuscher Bauer.
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(v.l.n.r.) Norbert Grotclaes, Franz Her-
trampf, Willy Frings, Ernst Reinartz, 
Klaus Schmitz. 
Auf dem Bild fehlt Walter Campo.
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In Gedenken
an unsere Verstorbenen

„Niemals geht man so ganz“ 

                                                                                                                                                       Trude Herr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In stillem Gedenken an die verstorbenen  
Mitglieder und Freunde unserer Gesellschaft.                              

KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

In Erinnerung

Im Jahre 2020/2021 haben uns einige Mitglieder für immer verlassen.

Horst Breuer verkörperte im Jahre 1973 die 
Jungfrau im Lichtenbuscher Dreigestirn. Im Jahre 
2019 wurde Horst seitens unserer Gesellschaft 
mit der goldenen Verdienstnadel ausgezeichnet. 
Seit ca. 30 Jahren lebte er auf seiner Heimatinsel 
Mallorca und verstarb dort am 29.06.2020 im 
Alter von 80 Jahren. Wir werden Horst Breuer in 
guter Erinnerung behalten.

Unsere ehemalige Vereinswirtin Frau Irmgard 
Laschet verstarb am 14. Juni 2021 im Alter von 
82 Jahren. Wenn es um unsere Gesellschaft und 
das Wohl unseres Vereins ging hatte „Irmchen“ 
immer ein offenes Ohr. Gerne erinnern wir uns 
an die vielen fröhlichen Stunden im Vereinslokal 
„Zur Heide“. Wir werden Irmgard Laschet immer 
in guter Erinnerung behalten.

„Jott trues hönn Siel“
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Ansprechpartner für ,Zugteilnehmer und Zugleitung:  Heiko Harms, karnevalszug@kg-lichtenbusch.de

KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Pater Georg Mießen OSB, ein Mann des Glaubens 
und Humors, starb in der Nacht zum 24. Februar 
2021. Er schätzte die Öcher Mundart als sehr hohes 
Kulturgut. Für sein Engagement wurde er sogar mit 
dem Thouet-Mundartpreis ausgezeichnet. 
Pater Georg war in vielen Kirchen bekannt wegen 
seiner Eucharistiefeiern in Öcher-Platt. Seit vielen 
Jahren feierte Pater Georg gemeinsam mit Diakon 
Manfred Oslender am Sonntag vor Karneval die 
„Fastelovvendsmeijß op Öcher Platt“ für unsere Ge-
sellschaft, zuerst in der Kirche „Christus unsere Ein-
heit“ in Lichtenbusch und dann in der Kirche „St. 
Rochus“ in Oberforstbach. 
Die Mitglieder der KG Grün-Weiss Lichtenbusch 
werden ihn und seinen Humor sehr vermissen und 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

„ Jott trues sing Siel“

In Erinnerung

Pater Georg
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Das von den Vereinsgründern gewählte Motto „Wir machen Mu-
sik, weil es uns Freude macht“ trug immer zum musikalischen und 
fröhlichem Vereinsleben in unserem deutsch-belgischem Dorf bei.
Viele Jahre begleitete das KGL. Trommler- und Pfeiferkorps  1928 
Lichtenbusch unseren Karnevalszug und erfreute die Zuschauer mit 
ihrem klingenden Spiel.

Lieteböscher Vereinskultur
Trommler-und Pfeiferkorps 1928 Lichtenbusch

Das fröhliche Spiel in Lichtenbusch

Foto Archiv KG

Fotos Archiv KG

 

 
 
 

Barth 
 
 

Technischer Leiter: René Köcheler 
 

Planung und Ausführung von 
 

Hochbauarbeiten 
Maurer- und Betonarbeiten 

Sanierungsarbeiten 
Putz- und Trockenarbeiten 

Fliesenarbeiten 

 
Barth Bauunternehmung GmbH 
Kirchheidstraße 14 
52078 Aachen 
Telefon 0241 / 189 4716 
Fax 0241 / 92 22 59 
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Nachdem im letzten Jahr bedingt durch die Coro-
na – Pandemie das beliebte „Düxer Bröckefess“ 
ausgefallen war, besuchten wir in diesem Jahr am 
28. August das beliebte Fest zwischen Severins- und 
Deutzer-Brücke. Natürlich fand das Ganze entspre-
chend der Corona – Schutzverordnung statt. In der 
Stadt des Frohsinns angekommen wurden wir von 
den Clowns wie immer herzlich empfangen und 
freute sich über das Wiedersehen. Wie in den Jahren 
zuvor gab es ein feines karnevalistisches Programm, 
so eröffnete die Tanzgruppe „Winzer und Winze-
rinnen us Kölle“ den Nachmittag ehe es musika-
lisch mit der „Knallblech Brassband“ den Jungs von 
„King Loui“ und der „Band of plenty“ weiterging. 
Mit ihrem Heimspiel wusste „Joker Colonia“ und 
die „Grande-Dame“ des kölschen Fasteleer „Mari-
ta Köllner“ zu begeistern. Nach einer fantastischen 
Bewirtung durch die „Köbesse“ in ihren rot-weiß ge-
ringelten Clownshemden mussten wir gegen 23.00 

Uhr unsere Heimreise antreten. Ein stimmungsvoller 
Tag mit Blick auf den Rhein und Kölns Wahrzeichen, 
dem Kölner Dom ging zu Ende. Nach einer Stunde 
Heimfahrt und in Lichtenbusch angekommen war 
man sich einig, im nächsten Jahr fahren wir wieder 
„noeh Kölle am Rhing“ zu unseren Freunden und 
werden das schöne Ambiente erneut genießen.

Vereinsleben
Mit Eifelgoldreisen zum Brückenfest der Düxer Clowns

Foto V. Sauer

In unseren Tanzgruppen tanzen ca. 60 Kinder, 
Jugendliche und junge/junggebliebene 

Erwachsene 
mit viel Spaß am Tanzsport, am Karneval und an 

unserer Vereinsgemeinschaft.  

Tanzbegeisterte können sich gerne 
bei einem Probetraining 

einen Eindruck über unsere
   Trainingsarbeit verschaffen.

Hierzu und für alle weiteren Fragen 
zur Tanzabteilung steht 

Bettina Weißkirchen 
gerne zur Verfügung. 

Kontakt:

Bettina Weißkirchen (Leitung Tanzabteilung)

tanzabteilung@kg-lichtenbusch.de 

                                         Bettina Weißkirchen

Tanzabteilung der
KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Foto B. Schillings-Reichelt 71  70



KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. OLIVER LUTTER
Live-Musik & Unterricht

www.oliverlutter.de

Mit viel Wehmut und Traurigkeit mussten wir erle-
ben wie in der Session 2020/2021 der Karneval in 
unserem Lichtenbuscher Dorf der Corona-Pandemie 
zum Opfer fiel. In einem noch nie da gewesenem  
Ausmass kam das gesellschaftliche Leben zum Erlie-
gen: „Kot än knapp jesaht et wor alles för ze frecke 
än ze kriische“. Aufgrund der sinkenden Inzidenzen 
und der langsam entspannten Corona-Lage flatterte 
durch die Kommandantur eine Einladung, für den 
01. Juli 2021 in die Briefkästen der Prinzengardisten. 
Olli und Jörg hatten sich um das Treffen und 

die Reservierung des Heide-Biergartens gekümmert. 
24 Gardisten folgten der Einladung und freuten sich 
 sichtlich sich nach der langen Zeit endlich wieder 
zu sehen. Abgerundet wurde der Abend mit einem 
köstlichen „All-you-can-eat-Grillbuffet“ und erfri-
schenden Getränken. 
Alle hoffen auf das Wiederaufleben des Fastelov-
vends und neue Zusammenkünfte.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Familie Laschet 
und dem gesamten „Heide Team“ für die fantasti-
sche Bedienung. 

Vereinsleben
Prinzengarde zu Gast im „Heide–Biergarten“

„Wat wor dat noeh die lang Zitt ene schönne Ovvend“
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Damals...

...wie heute!

Inh. Markus Wolgarten

Eifelgold-Reisen

52152 Simmerath
Siemensstrasse 11

Tel.: +49 2473 - 7373

eifelgold-reisen@t-online.de
Fax: +49 2473 - 90 95 96

KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Vereinsleben
Musikzug

„Wenn et Trömmelche jeäht da stönd vür all parat“
Endlich wieder Probe.

Unser Musikzug hat am 15.06.2021 nach andert-
halbjähriger Coronazwangspause die regelmäßige 
Probenarbeit wieder aufgenommen. Mit Unterstüt-
zung der Gemeinde Raeren, der Polizeizone Weser-
Göhl und der Lichtenbuscher Schule fand die Probe 

auf dem Schulhof vor dem Saal Kessel statt. Alle wa-
ren froh, ihrem liebsten Hobby wieder nachgehen 
zu können, gemeinsam zu proben und sich auszu-
tauschen. Natürlich zu den geltenden Coronabedin-
gungen und mit einem eigens erarbeitetem Hygie-
nekonzept. Hervorragend bewirtet wurden wir vom 
Team des Café Kessel. 

Nach unserer Probe gingen wir noch mit einigen 
Musikern auf die Außenterrasse bei Nico und schau-
ten uns das Fußballspiel Deutschland – Frankreich 
an. Auch die Niederlage der Mannschaft tat unse-
rer Stimmung keinen Abbruch und so freuen wir 
uns wieder auf die nächsten Proben, hoffentlich bei 
so einem schönen Sommerwetter wie an diesem 
Dienstagabend.  

Foto N. Kranz
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Bedingt durch die Corona-Pandemie musste der Trai-
ningsbetrieb aller Tanzgruppen unserer Gesellschaft 
komplett eingestellt werden. Kein Auftritt, kein Kar-
neval alles durfte nicht stattfinden. Da der Karne-
valszug wegen der Pandemie auch ausfallen musste, 
hatten Tatjana Brülls (Betreuerin) und  Miriam Hunds 
(Trainerin) eine tolle Idee und so gab es seitens unse-
rer Gesellschaft ein kleines Trostpflaster für die Tanz-
kinder, Geschwister und Freunde - Kamelletütchen. 
Am Karnevalssonntag konnten die Kids ab 14 Uhr 
die Kamelletütchen bei lauter Karnevalsmusik und 
pro Tüte mit einem „dreijmoel Lietebösch Alaaf“ ab-
holen. Die Freude war riesengroß. Insgesamt wur-
den 120 Kamelletütchen gepackt und abgeholt. Ein 
herzliches Dankeschön an Tatjana und Miriam für 
die  Initiative! Hoffentlich nimmt diese schwierige 
Zeit bald ein Ende und die Tanzabteilung kann wie-
der gemeinsam trainieren, feiern und fröhlich sein.

Vereinsleben
Kamelletütchen am Tulpensonntag

„Vöel Spaß an de Freud“

Foto T. Brülls

Reinhold Dödtmann
Trierer Straße 281 • 52078 Aachen • Tel.: 0241 – 52 90 61
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Der im Jahre 2012 durch „karnevalinaachen.de“ ins 
Leben gerufene, beliebte Ökumenische Wortgot-
tesdienst des FestAusschuss Aachener Karneval zur 
Eröffnung der Karnevalssession fiel in der Session 
2021 in  bisheriger Form  der Corona-Pandemie zum 
Opfer.
Zusammen mit den Zelebranten Pfarrer Armin Drack 
und Diakon Mathias Dederichs hatten Ägid Lenn-
artz, Elfriede Schultz, Leo Bardenheuer, Markus De-
derichs und Heinz Sauer mit dem Präsidenten des 
FestAusschuss Aachener Karneval Frank Prömpeler 
in Zusammenarbeit mit dem Ordnungsamt der Stadt 
Aachen eine coronakonforme Lösung in der Aache-
ner Citykirche „St. Nikolaus“ gefunden.
Unter dem Sessionsmotto 2021 des FestAusschuss 
Aachener Karneval „Än ömmer wier jeäht met os 
et Sönnche op“ wurde der Wortgottesdienst aufge-
zeichnet und online in den sozialen Medien ausge-
strahlt. 

Der nächste Ökumenische Wortgottesdienst des 
FestAusschuss Aachener Karneval findet am Mitt-
woch, den 12.01.2022 um 19.30 Uhr in der Aache-
ner Citykirche „St. Nikolaus“ statt, hoffentlich in der 
gewohnten Form mit vielen Karnevalisten und Gäs-
ten aus nah und fern.

KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

FestAusschuss Aachener Karneval
Ökumenischer Wortgottesdienst „op Öcher Platt“

„Wat d`r Herrjott well es ömmer jot för os“

Foto U. Sauer
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Meisterbetrieb für Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik. 

Nerscheider Weg 74  52076 Aachen 
Tel.: 02408 / 9307-90  info@leymann-dach.de 

www.leymann-dach.de 
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Jahreshauptversammlung der KG Grün-Weiss Lichtenbusch

Unter Berücksichtigung der Corona Schutzverord-
nung fand am Donnerstag, den 19.08.2021 die dies-
jährige Jahreshauptversammlung mit Wahl des Vor-
standes unserer Gesellschaft statt.

In den Vorstand gewählt wurden:
Präsident Jörg Bosshammer, 
Vizepräsident Sascha Breuer, 
Geschäftsführer Helmut Kratzke, 
1. Kassierer Georg Cischatko, 
2. Kassierer Heiko Harms, 
Kommandant Oliver Weisskirchen, 
Vizekommandant Marcel Laufenberg, 
1. Schriftführerin Marie Gatzweiler 
2. Schriftführerin Janina Kaever.

Mit einigen Ausblicken auf die kommende Session 
schloss der neue Präsident Jörg Bosshammer die sehr 
harmonisch verlaufene Jahreshauptversammlung. 

     

Foto: V. Sauer
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Ansprechpartner Buswerbung
Präsident
Jörg Boßhammer
praesident@kg-lichtenbusch.de

Die Sponsoren der
KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Herzlichen Dank für die Unterstützung 
des Lichtenbuscher Karnevals
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Eine lieb gewordene Tradition, unsere Nikolausfeier, 
konnte wegen der Corona-Pandemie nicht stattfin-
den. Aber Sankt Nikolaus und die Verantwortlichen 
unserer Karnevalsgesellschaft hatten sich was ganz 
Schönes einfallen lassen. Es wurden Nikolaustü-
ten gepackt und durch einige Mitglieder pünktlich 
zum Nikolaustag zu den Kindern nach Hause ge-
bracht. „So viele leuchtende Kinderaugen zu sehen 
war schon eine tolle Sache“ so Helmut Kratzke Ge-
schäftsführer unseres Vereins, denn damit hatte nie-
mand gerechnet. Besonders erfreut haben die zahl-
reichen Danke-Emails an den Vorstand.“
Hoffentlich geht die Pandemie schnell vorbei denn 
dann können wir wieder eine schöne Nikolausfeier 
mit Sankt Nikolaus, Knecht Ruprecht, weihnacht-
licher Musik, vielen Spielen und leckerem Weih-
nachtsgebäck veranstalten.      

Vereinsleben            
Nikolausfeier mal anders
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In der Karnevalssession des Jahres 1988 wurde der 
22jährige Zeitsoldat Hansjürgen Gatzweiler zum 
Bauern der KG Grün-Weiss Lichtenbusch prokla-
miert - Er stand Prinz Jürgen I. (Hoppenheit) und 
Jungfrau Rainer Metellus zur Seite.
In der Session 1989 wurde Hansjürgen Tanzoffizier 

unserer Gesellschaft und vertrat die grün-weissen 
Farben gemeinsam mit Beate Schmelzer. In der Pres-
se stand zu lesen „zum ersten Mal wirbelte das neue 
Tanzpaar über die Bühne“.
Später verschlug es Hansjürgen nach Burtscheid wo 
er seit 1996 bis heute Präsident der KG Burtscheider 
Lachtauben 1952 e.V. ist. 

KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Vereinsleben
Bauer 1988 wurde ein stolzer Tanzoffizier 

Fotos Archiv KG
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Herzlich willkommen in den Ginkgo-Tagespflegen 
 
Unsere beiden Tagespflegen in Aachen-Oberforstbach und 
Aachen-Walheim sind offen für pflegebedürftige 
Menschen mit den unterschiedlichsten Hilfebedarfen. Die 
Betreuung und Aktivierung von Menschen mit Demenz ist 
einer unserer Schwerpunkte. 
 
In unseren Tagespflegen wird Ihr Angehöriger von einem 
erfahrenen und wertschätzenden Team gut und 
abwechslungsreich betreut.  
 
Unsere Einrichtung in Oberforstbach bietet 14 
Tagespflegeplätze, unsere Tagespflege in Walheim 
insgesamt 12 Plätze. Die Besuchsfrequenz kann dabei 
selbstverständlich individuell auf Ihre Bedürfnisse 
abgestimmt werden. 

     Öffnungszeiten:  Montag - Freitag 8:30 bis 16:30 Uhr 

Ginkgo Pflegedienste 
Nerscheider Weg 37 
52076 Aachen 
Tel:  02408 / 95 97 42 2 
Fax: 02408 / 95 97 42 3 

Ginkgo Pflegedienste 
Zeisigweg 39 
52076 Aachen 
Tel:   02408 / 95 95 135 
Fax:  02408 / 95 95 134 

Homepage: www.ginkgo-pflegedienste.de 
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Lieteböscher Vereinskultur
Trimm-Dich-Club

„Vür welle fiere än os amüsiere“
Letztmalig 2014 im Lichtenbuscher Karnevalszug

1976 gründete sich 
in Lichtenbusch der 
„Trimm-Dich-Club“. 
Allwöchentlich traf 
man sich im Pfarr-
heim zum „Trimm-
Dich-Sport“. Aus 
dem Lichtenbuscher 
Dorfleben waren sie 

nicht mehr wegzu-
denken, denn sie 
hatten auch noch 
eine weitere Passi-
on; den Karneval. 
So sah man diese 
stolze Truppe vie-

le Jahre am Tul-
pensonntag beim 
örtlichen Karne-
valszug als Fuß-
gruppe. Da die 
Mitglieder immer 
älter wurden und 
der Nachwuchs 
ausblieb nahm 
man 2014 letztmalig am Karnevalszug teil. Was 

bleibt sind großar-
tige Erinnerungen 
an eine wunder-
schöne Zeit, wie 
die Fotos belegen.

Fotos: B. Hellebrandt
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Gleich zwei Jubiläen gibt es bei der Lichtenbuscher 
Wirtin Marianne Schumacher im Jahr 2021 zu feiern, 
Marianne feierte im April ihren siebzigsten Geburts-
tag und vor fünfzig Jahren war Marianne das erste 
Tanzmariechen der Lichtenbuscher Karnevalisten.
1971 gab es im Lichtenbuscher Karneval eine gro-
ße Überraschung während der Galasitzung des „SC 
Grün-Weiss Lichtenbusch“ wurde das erste Tanzma-
riechen der Lichtenbuscher Karnevalisten Marianne 
Schumacher vorgestellt - ein erster Anfang im karne-
valistischen Tanzsport Lichtenbuschs. 
Nach der Regierungserklärung des damalig frisch 
proklamierten Dreigestirns Prinz Karl I. (Hoffmann), 
Bauer Hubert (Stärk) und Jungfrau Max (Gatzweiler) 
präsentierte die zwanzigjährige Marianne ihren ers-
ten Tanz.
Marianne, Wirtin in vierter Generation der „Gast-

stätte Schumacher“, erinnert sich heute immer noch 
gerne an die damalige Zeit im Lichtenbuscher Kar-
neval.
Auf Initiative und Wunsch von Karl Hoffmann sollte 
es in Lichtenbusch ein Tanzmariechen geben und so 
wurde Marianne zum ersten Mariechen der Karne-
valisten auserkoren. Für Karl Hoffmann der im Jahre 
1971 zum Prinzen des Dreigestirns proklamiert wur-
de ging ein lang gehegter Wunsch in Erfüllung, da 
das Dreigestirn aus Karls Lügenclub hervor ging. In 
der damaligen Zeit fand man nicht so einfach eine 
Trainerin oder einen Trainer und so wurden die Tän-
ze selbst einstudiert. Im ersten Jahr wurde der Tanz 
zur Musik des ukrainisch-russischen Kasatschok ein-
studiert und im nächsten Jahr zum Traditionsmarsch 
„Frei Weg“ von Carl Latann unter der Regie der SSG 
Combo Ernst Reinartz. Wenn man bedenkt das wir 

KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Vereinsleben früher
Marianne Schumacher,

das erste Tanzmariechen der Lichtenbuscher Karnevalisten
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in der heutigen Zeit dreißig bis vier-
zig Auftritte bestreiten, war es in der 
damaligen Zeit viel bescheidener, 
man hatte Auftritte bei vereinseige-
nen Veranstaltungen in Eynatten oder 
Aachen-Forst. Marianne erinnert sich 
noch gerne an das erste Tanzkostüm, 
es war rot-weiß und wurde in Als-
dorf ausgeliehen, die Stiefel wurden 
gekauft. Im Folgejahr wurde ein Kos-
tüm in unseren Vereinsfarben grün-
weiß durch den Verein gekauft.  
Nachdem Marianne zwei Jahre für 
die Karnevalisten getanzt hatte ver-
abschiedete Präsident Lambert Hoff-
mann bei der Galasitzung 1973 das 
scheidende Mariechen mit lobenden 
Dankesworten.     

Vereinsleben früher
Marianne Schumacher,

das erste Tanzmariechen der Lichtenbuscher Karnevalisten

Foto: Gerd Könen
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Am Grenzort Lichtenbusch hätte 
Baron Münchhausen vor vielen Jah-
ren seine helle Freude gehabt. Die 

E i n w o h n e r 
Lichtenbuschs 
hatten ein ku-
rioses gemein-
sames Hobby: 
Sie schwin-
delten Tag 
und Nacht. 
Den größten 
Schwindlern 
wurde die 
Mitgliedschaft 
im Lügenclub 
zuteil. Die 
Aufnahmeprü-
fungen waren 

sehr hart, so dass zum 
erlauchten Kreis nur acht 
Mitglieder zählten. 

Gegründet wurde der 
Club im Jahre 1967 in 
der Gaststätte Schuma-
cher. Die Mitglieder des 
Clubs erzählten den 
Leuten wahre und un-
wahre Geschichten und 
Anekdoten, man war 
sich aber nie sicher ob 
dies glaubhaft war. Bei 
besonderen Anlässen 
durfte das Maskottchen „Pferd Toxy“ nie fehlen. Im 
Lichtenbuscher Karnevalszug war der Lügenclub 
Lichtenbusch (LCL) immer mit wunderbaren Moti-
ven vertreten, 1971 stellte der Lügenclub mit Prinz 

Lieteböscher Vereinskultur
Lügenclub Lichtenbusch

„Hochwürden schwindelte am besten“

Foto Dorfarchiv Eynatten

(Zeitschrift Quick West,
vor ca. 50 Jahren

Zum  Club gehörten (v.l.n.r); Hu-
bert Scheen, Max Schumacher, 
Hermann Stockem, Hubert Stärk, 
Willi Lintzen, Karl Hoffmann, 
Max Gatzweiler und Peter Barth 
der „Lügenbaron“.

Karl I, Jungfrau Max und Bauer Hubert das Lichten-
buscher Dreigestirn. Als die Mitglieder nach und 
nach verstarben löste sich der Club in den 80er Jah-
ren auf.   

9796
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Humor als Lebensphilosophie

„Ein Tag an dem man nicht lacht, 
ist ein verlorener Tag.“

Die Lebensphilosophie des Komikers Charlie Chaplin ist in diesen schwierigen Zeiten 
für jeden Fastelovvendsjeck wohl das passendste Motto. 

Unsere Karnevalsgesellschaft hat sich in den 55 Jahren des Bestehens 
dem „Spaß an der Freude verschrieben“. 

Wir alle sollten dem Humor in unserem Leben einen gebührenden Platz einräumen 
und ihn vor allem nicht verlieren, 

denn das Leben ist zu kurz und ernst genug. 
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Große Freude herrschte 
bei der Kinder- und Ju-
gendabteilung der KG 
Grün-Weiss Lichtenbusch, 
denn in den schwierigen 
Zeiten der Corona Pan-
demie spendete Familie 
Laschet und das Heide 
- Team eine beachtliche 
Summe aus Anlass des 
5x11jährigen Jubiläums 
unserer Gesellschaft an 
die Kinder- und Jugendab-
teilung.
Am Rosenmontag hat das 
Team unseres Vereinslokal 
„Zur Heide“ 11 Prozent 
ihrer Einnahmen und das 
Trinkgeld gespendet. Familie Laschet hat die Sum-
me im Anschluss richtig „jeck“ gemacht,  sodass am 

Ende 555,00 Euro den kleins-
ten im Verein zugutekommen 
wird.  
Wir sind unglaublich stolz 
und dankbar, dass unser Dorf 
in diesen verrückten Zeiten 
solch einen Zusammenhalt 
zeigt.
Für diese tolle Aktion bedan-
ken wir uns bei unserem Ver-
einslokal, dem „Hotel – Re-
staurant Zur Heide“ rundum 
Karl-Heinz, Yannik und Ced-
rik Laschet und dem ganzen 
Heide Team.
In der Hoffnung einen Coro-
na freien Karneval in der Ses-
sion 2022 feiern zu können 

und uns alle gesund wieder zu sehen sagen wir vo-
elmoels Merssi, än dreijmoel Lietebösch Alaaf.

Vereinslokal Hotel – Restaurant „Zur Heide“ 
familiär und sehr persönlich

Am Rosenmontag 2021 geht jecke Summe an die Kinderabteilung
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Ein großer Dank 

an alle Sponsoren,

die hier nicht genannt werden wollen

Vielen Dank 
an unsere Bussponsoren 

Küchen Breuer

  Dell Aix

Hotel Zur Heide

Württembergische Krieger und Koslowski

Continentale Dödtmann

Autohaus Neuner

Mike Bosten

Steuerbüro Weißkirchen

Malerbetrieb H. Roßkamp

Präziform

Jumpers GbR

Wienand Mode & mehr

Brülls Bedachungen

Bosch Thermotechnik GmbH - Niederlassung Aachen

Getränke Star Schreuer – Offermann

Eifelgold Reisen   

küchen breuer
Tel.: (02 41) 47 59 57 56
info@kuechen-breuer.de

Trierer Str. 770, AC-Brand
www.kuechen-breuer.de

Alt Haarener Str. 132 · D-52080 Aachen
Mobil: + 49 151-12 22 48 90 
 + 49 151-12 22 48 91

Tel.:  + 49 241-50 40 40 
Fax: + 49 241-50 40 20
info@bruells-bedachungen.de

Die Klassifizierung zeigt die Energieeffizienz des Buderus Systems bestehend  
aus Logano plus KB192i-15, Logalux P750S, 8 Stück Logasol SKT 1.0 und System-
bedieneinheit Logamatic RC310. Die Klassifizierung kann je nach Komponenten 
und Leistungsgröße eventuell abweichen.

 Wertanlage.
Der Logano plus KB192i  

Der erste bodenstehende Gas-Brennwertkessel im neuen Design der 
Buderus Titanium Linie. Dank des großen Modulationsbereichs von bis zu 
1 : 7 entspricht seine Leistung jederzeit dem tatsächlichen Wärmebedarf. 
Mit der serienmäßig integrierten Internet-Schnittstelle kann er aus der 
Ferne gesteuert und überwacht werden. Mehr unter www.buderus.de

Damals...

...wie heute!

Inh. Markus Wolgarten

Eifelgold-Reisen

52152 Simmerath
Siemensstrasse 11

Tel.: +49 2473 - 7373

eifelgold-reisen@t-online.de
Fax: +49 2473 - 90 95 96

Reinhold Dödtmann
Trierer Straße 281 • 52078 Aachen • Tel.: 0241 – 52 90 61
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Am Rosenmontag 1992 stellte das Lichtenbuscher 
Dreigestirn 1991 und 1992, Prinz Kurt I. (Hoffmann), 
Jungfrau Kalina (Karl-Heinz Laschet) und Bauer Rolf 
(Nicoll) ihre Schlagfertigkeiten beim Bingo-Quiz des 
privaten Fernsehsenders Sat.1 unter Beweis. In die-
ser Sendung, die um 18.15 Uhr ausgestrahlt wurde, 
wirkten, neben dem Dreigestirn, das Tanzmariechen 

Beate Göbbels und die Tanzgruppe der Lichten-
buscher Karnevalisten mit. 
Bingo war eine Quizshow, die von 1991 bis 1992 
mit insgesamt 525 Folgen montags bis samstags im-
mer um 18.15 Uhr bis 18.45 Uhr unter der Modera-
tion von Wolf-Dieter Herrmann ausgestrahlt wurde. 
Produziert wurde die Sendung in den Dortmunder 
Blickpunktstudios. 

KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Vereinsleben
Dreigestirn im Fernsehen

Fotos Archiv KG
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Auf ein außergewöhn-
liches Karnevalserleb-
nis kann Karl-Heinz 
„Kalle“ Laschet in 
diesem Jahr zurück-
blicken - ein jeckes 
prinzliches und ein-
zigartiges Jubiläum, 
denn genau vor 55 

Jahren (im Jahr 1966) wurde er zum ersten und ein-
zigen Kinderprinzen im Lichtenbuscher Karneval 
proklamiert. Im Alter von fünf Jahren erfüllte sich für 
Kalle ein kleiner Traum und er durfte auf dem Kar-
nevalswagen des Dreigestirns mitfahren, den Jecken 
am Straßenrand zujubeln und Kamelle unters Volk 
bringen. Ein weiteres rundes Jubiläum gab es dann 
auch in diesem Jahr zu feiern - im Februar wurde 
Kalle 60 Jahre jung.
Seit 1966 ist Kalle vom Virus Karneval befal-
len – nicht verwunderlich, dass er im Dreigestirn 

1991/1992 Protagonist ihrer Lieblichkeit der Jung-
frau war. In den Jahren 1991 und 1992 regierten im 
Lichtenbuscher Karneval Prinz Kurt I. (Hoffmann), 
Bauer Rolf (Nicoll) und Jungfrau Kalle (Laschet).
Seinen Lebenstraum erfüllte sich Kalle im Jahr 2001 
mit der Prinzregentschaft im „jecksten Dörp van Eu-
ropa“. Proklamiert wurden Prinz Kalle I. (Laschet), 
Bauer Georg (Cischatko) und Jungfrau Karla (Karl 
Stollenwerk).

KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Lieteböscher Köpp
Kalle Laschet

„Enmoel Prinz zo sinn op d`r Lietebösch“

Fotos Archiv KG

KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Seitens der KG Grün-Weiss Lichtenbusch wurde 
Kalle 2017 mit der silbernen Vereinsnadel ausge-
zeichnet. Weiterhin wurde er für seine großen Ver-
dienste um den Lichtenbuscher Karneval durch den 
Präsidenten des FestAusschuss Aachener Karneval, 
Frank Prömpeler, mit dem BDK Ehrenkreuz am Ban-
de während der Galasitzung 2020 ausgezeichnet. 
1994 übernahmen Karl-Heinz Laschet und seine 
Frau Dodo in vierter Generation das Hotel- Restau-

rant „Zur Heide“, das gleichzeitig unser Vereinslo-
kal ist, von den Eltern Irmgard und Mathias Laschet. 
Heute 27 Jahre später wird das Hotel-Restaurant 
„Zur Heide“ in der fünften Generation „familiär und 
sehr persönlich“ weitergeführt. 
Kalle hat das Herz immer am richtigen Fleck, ist im-
mer zu einem Späßchen aufgelegt und ist ein ganz 
toller Vereinswirt.      
 

Foto U. Sauer
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„Ich werfe hin!“, „Ich höre auf!“ Mit diesen kurzen 
und knackigen Sätzen versucht so mancher Vereins-
meier Druck auf seine Mitstreiter auszuüben, wenn 
es gerade mal nicht so richtig im Verein läuft. „Da-
mit musste mir keiner kommen, dass ist bis heute 
nicht mein Ding“, machte Kurt Hoffmann immer 
neue Vorstandskollegen darauf aufmerksam, die Sät-
ze tunlichst nicht zu benutzen, wenn es im Verein 
brannte oder mal nicht so richtig lief. In der Ruhe 
liegt die Kraft war immer sein Motto und damit ist er 
bisher immer gut gefahren. „Der Hoffmann hat ein 
dickes Fell! Da musste schon eine Menge passieren, 
bevor ich mich davon beeindrucken lasse!“

Kurt Hoffmann ist ein Gemütsmensch mit einer 
klaren Meinung, klarer Zielsetzung und eine Res-
pektsperson, die voller Stolz auf mehr als 44 Jahre 
Mitgliedschaft in der KG Grün-Weiss Lichtenbusch 

zurückschaut. Davon war er acht Jahre Vize-Präsi-
dent und über dreißig Jahre Präsident. Mehr als drei 
Dekaden, in der er, mit seiner Frau Marlene, seinem 
Vorstand und nicht zuletzt mit seinen Vereinsmit-
gliedern einen soliden Verein gepflegt und weiter 
ausgebaut hat, der im Gefüge der Vereine der AAK-
Vereine und über die Landesgrenze hinweg gern ge-
sehen wird und akzeptiert ist.

So hat die Gesellschaft unter der Führung des KFZ-
Meisters und KFZ-Sachverständigen, der über 30 
Jahre bei Mercedes Breuer in Simmerath Werkstatt-
meister war, u.a. den Lichtenbuscher Karneval wie-
derbelebt, den Musikzug gegründet, sowie um den 
Saal Kessel gekämpft und dem Brauchtum in Lich-
tenbusch erhalten. Und bisher gab es immer lücken-
los ein Dreigestirn, das die Karnevalisten im jecksten 
Dorf von Europa anführte.

KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Kurt Hoffmann
Ein Fels in der närrischen Brandung in Lichtenbusch
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Seine närrische Karriere begann bei einem Jugend-
stammtisch, der für den 
Lichtenbuscher Umzug 
Wagen gebaut hat. Mit 
seinen Stammtischbrü-
dern Prinz Edy I. Schlem-
bach und Jungfrau Hajo 
Kaldenbach bildete er 
1977 das Lichtenbuscher 
Dreigestirn. Der Jun-
gendstammtisch woll-
te nach der Session der 
Prinzengarde beitreten, 
dies verhinderte die Sat-
zung, die nur Neumit-
glieder vorsah, die auch 
beim Fußballclub Grün-
Weiss Lichtenbusch be-
reits Mitglieder waren. 
Nach einer Satzungs-
änderung stand den 

Jungspunden nichts mehr im Weg und im Kollektiv 

KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 

Foto U. Sauer
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brachten sie frischen Schwung und Wind in die KG. 
„Nach und nach habe ich alle Stammtischbrüdern 
dazu gebracht in Dreigestirnen aktiv zu sein“, grinst 
Ehrenpräsident Kurt Hoffmann. Nach 1977 als Bauer 
schlüpfte der heute 66jährige 1991/1992 in die Rol-
le des Prinzen und 2006 in die Rolle der Jungfrau im 
Dreigestirn. „Die Rolle der Jungfrau war schwierig, 
das ständige Anziehen des Ornats und das Schmin-
ken waren schon nervig“, lacht der Erzkarnevalist.

Ende der 1970er Jahre waren die handwerklichen 
Fähigkeiten von Marlene und Kurt Hoffmann erst-
mals gefragt. Dem Verein war eine Woche vor den 
Karnevalsumzügen aufgefallen, dass noch kein Prin-
zenwagen gebaut war. „Meine Frau und ich haben 
innerhalb einer Woche den Wagen im Steinbruch 
Hahn gebaut“, so Hoffmann weiter. Viele sollten 
noch folgen.

Der mit närrischen Auszeichnungen hochdekorierte 
Kurt Hoffmann blickt zufrieden auf sein Berufsleben 

und seinen närrischen Einsatz zurück. Als Pensionär 
leidet er nicht unter Langeweile. Er habe einen gro-
ßen Garten, ein Haus, das gepflegt werden will, er 
spiele weiterhin Trompete im Musikzug und der Saal 
Kessel ist sein Steckenpferd, um das er sich liebevoll 
kümmere. Außerdem sieht man ihn häufig auf der 
Baustelle seiner Tochter und seines Schwiegersohns, 
die gerade ein Haus bauen.

Eine weitere Leidenschaft ist sein Fahrrad. Er habe 
sich jetzt auch ein eBike zugelegt, obwohl er noch 
fit wie ein Turnschuh sei, fügte der in Aachen ge-
borene Hoffmann zu. Er habe mit engen Freunden 
schon tolle Radtouren an der Donau, Weser und 
Lahn gemacht, die er nicht missen möchte. Aktuell 
plant er eine Tour mit ehemaligen Arbeitskollegen, 
die im gleichen Jahr wie er dem Berufsleben Tschüss 
gesagt haben.

Text: Gerd Simons

KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V. 
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Herzlichen Dank!

Möchten wir allen sagen, die zum Gelingen dieses 
Sessionsheftes beigetragen haben!

Unser besonderer Dank gilt allen Firmen, die durch 
die Auftragserteilung einer Werbeanzeige das Er-
scheinen dieses Heftes ermöglichten.

Sie, liebe Leserinnen und Leser, haben die Möglich-
keit, uns zu unterstützen, indem Sie die in diesem 
Heft inserierenden Firmen bei Ihren Einkäufen bzw. 
Aufträgen berücksichtigen! Verweisen Sie dabei bit-
te auf dieses Sessionsheft!

Der Vorstand der 
KG Grün-Weiss Lichtenbusch 1966 e.V.
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